
   
   

An die GGR-Präsidentin 

Frau Beatrice Feuz 

 

Steffisburg, 1. Mai 2024 

 

Postulat «Massnahmen gegen Diskriminierung» 
 

Sehr geehrte Frau Präsidentin 

wir reichen Ihnen nachstehendes Postulat ein: 

 

Der Gemeinderat wird zur Prüfung beauftragt, zusätzliche Massnahmen zur 

Sensibilisierung und zur Bekämpfung von rassistischen und diskriminierenden 

Vorfällen in Steffisburg zu ergreifen. Sie zieht dabei die Angebote der Organisation 

«gggfon.ch» in Betracht und überprüft eine mögliche Zusammenarbeit für die 

Gemeinde Steffisburg.  

 

Begründung: 

Rassistische, antisemitische und weitere diskriminierende Vorfälle nehmen weltweit zu. Auch 

die Gemeinde Steffisburg bleibt von dieser Tendenz nicht verschont. Erst kürzlich sahen sich 

die Oberstufen der Gemeinde Steffisburg gezwungen, die Eltern über vermehrte solche 

Vorfälle an der Schule zu informieren. Ob Begrüssung mit Hitlergruss, rechtsextreme 

Symbole und Liedtexte, rassistisches Bildmaterial oder antisemitische Sprüche. Solches 

Verhalten darf nicht tatenlos toleriert werden. Die Schule ist nicht der einzige Ort, wo solche 

problematischen Tendenzen zunehmen. Egal ob in Vereinen, an Arbeitsplätzen oder der 

Familie; es braucht mehr Sensibilisierung und Sichtbarkeit. Die Organisation «Gemeinsam 

gegen Gewalt und Rassismus» kurz gggfon.ch unterstützt die Gemeinden und 

Organisationen in ihrer Ohnmacht. Sei es, indem rassistische Vorfälle statistisch erfasst 

werden, oder Sensibilisierungsmaterial zur Verfügung gestellt wird. In unseren Augen muss 

eine mögliche Zusammenarbeit mit solchen Organisationen für die Gemeinde Steffisburg 

überprüft werden.  

 

Erstunterzeichnerin: Marina Baumann-Huder 

 

Die Fraktionen SP/Grüne: 

 

 

 

 



   
 

 

Für die FDP Fraktion: Thomas Rothacher 

 

 

 

 

 

 

Weitere Unterzeichnerinnen und Unterzeichner: 

 

 

 


